
32

Kombination von Naturerleben und Lernen
Das Familienferiendorf Eglofs (Baden-Württemberg), mit vielen Freizeitmöglichkeiten und  

pädagogischen Angeboten, zählt seit Jahrzehnten auch Schulklassen zu seinen Gästen

Eglofs ist ein geschichtsträchtiger Ort im 
Westallgäu. Die Ortschaft, mit historischem 
Dorfplatz und neugotischem Brunnen, 
gehört zu den schönsten Dörfern Südwürt-
tembergs. Von hier aus bietet sich ein weiter 
Blick auf die Alpenkette und den Osterwald, 
eines der größten privaten Waldgebiete 

Württembergs. Daher eignet sich diese 
Region auch bestens für Wanderungen und 
Radtouren. Und mitten in dieser maleri-
schen Landschaft befindet sich das Famili-
enferiendorf Eglofs, eine Einrichtung, die seit 
den frühen 1960er Jahren auch Schulklassen 
zu den Gästen zählt.

„Über sechs Jahrzehnte wurde das Feri-
endorf stetig erweitert und modernisiert, 
um den sich wandelnden Bedürfnissen 
gerecht zu werden“, berichtet Andreas Hase. 
Er gehört zum Vorstand des Familienerho-
lungswerk der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, dem Träger des Familienferiendorf 
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AWO Feriendorf  Zwiesel, Karl-Herold-Str. 7, 94227 Zwiesel
Tel: 09922 - 500499-30, Fax: 09922 - 500499-19, feriendorf@awo-zwiesel.de

https://awo-feriendorf.deArber Feriendorf Zwiesel

AWO Feriendorf Zwiesel – Im Herzen des Bayerischen Waldes
Schulklassen sind herzlich willkommen!

•  Idyllisch am Waldrand gelegenes Feriendorf
•  Großzügiges Gelände mit Platz für 138 Schüler
•  Ferienhäuser für bis zu 6 Pers., 2 Appartements für bis zu 2 Pers.
•  Alle Häuser mit bester Ausstattung (Küche, großzügiges 
    Badezimmer, Wohnzimmer, Balkon, Terrasse)
•  Verpflegung sowohl im großen Speisesaal als auch im 
   „Dorfstüberl“, abwechslungsreiche und leckere Hausmannskost
•  Spielplatz und eine Spielscheune auf dem Gelände

Viele Freizeitmöglichkeiten: Mountainbike Touren, Nordic Walken, 
Kegelbahn, im Winter direkt beim Feriendorf gelegenes Langlaufzen-
trum

Etliche Ausflugsziele: Zwieseler Erlebnisbad, Zwiesel Kristallglas AG, 
Waldmuseum, Großer Arber, Besucherzentrum Nationalpark Baye-
rischer Wald, Familien-Erlebnispark Geiersthal, Bayerwald XPERIUM 
St. Englmar, 4D-Arena in St. Englmar, Kletterwald St. Englmar ...

Eglofs. Geleitet wird die Einrichtung von 
Annette und Karl-Heinz Marx. Mit der Unter-
stützung von circa 15 Mitarbeitern aus den 
Bereichen Pädagogik, Küche, Hauswirt-
schaft und Haustechnik kümmert sich das 
Ehepaar um die Gäste. Zu denen zählen 
vorrangig Familien, die Ruhe und Erholung 
in der Natur suchen, aber auch Schulklassen 
aller Jahrgangsstufen. Diese reisen aus ganz 
Deutschland an, die jüngeren Jahrgangsstu-
fen bis zur sechsten Klasse überwiegend aus 
Baden-Württemberg und Bayern.

Heute bietet die Einrichtung insgesamt 
250 Betten in über 40 Wohneinheiten, in 
Ferienhäusern für 6, 7 oder 8 Personen. Die 
großzügig gestalteten Ferienhäuser eignen 
sich auch für Menschen mit Behinderungen. 
„Alle unsere Häuser sind mit eigenen Bädern 
ausgestattet, manche auch mit 2 Bädern und 
teilweise barrierefrei“, informiert das Haus-
leiterehepaar. Zusätzlich gibt es verschie-
dene Gruppenräume mit unterschiedlichen 
Ausstattungen, wie beispielsweise eine All-
gäustube mit Getränke- und Kaffeeautomat, 
ein Tagungsraum mit Präsentationsaus-

stattung wie Beamer und Flipchart, einen 
Jugendraum sowie Mehrzweckräume.

„Die Verpflegung im Feriendorf ist 
abwechslungsreich und die Speisen werden 
frisch zubereitet. Wobei individuelle Bedürf-
nisse, wie Lebensmittelunverträglichkeiten 
oder Allergien, Berücksichtigung finden“, 
erklärt Andreas Hase. „Schulklassen profi-
tieren dabei oft von Halbpension mit Lunch-
paket, ideal für erlebnisreiche Tage in der 
Natur.“

		              >> weiter auf S. 35
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Mit der Schulklasse ins Museum

Kloster Chorin

Brandenburg

Die Mosaik- Zeitschrift ist vielen bekannt, denn seit fast 
50 Jahren reisen die Abrafaxe durch die Geschichte. 
Dabei machten sie auch im Kloster Chorin Station. „Die 
Abrafaxe unterwegs mit Karl Friedrich Schinkel“ - ist ein 
Sonderheft des MOSAIK Steinchen für Steinchen Verlages 
in Kooperation mit dem Deutschen Nationalkomitee für 
Denkmalschutz (DNK). In Kooperation mit dem Kloster 
Chorin ist umfangreiches Bildungsmaterial für SchülerIn-
nen der 5.-12. Klassen entstanden das wir nutzen, um 
allen jungen Gästen das Kloster Chorin näher zu bringen.  

Wie könnten die Baugeschichte des Klosters Chorin 
und die Entstehung der Denkmalpflege spannender, als 
mit Hilfe eines Comics erfahren werden? Verschiedene 
praktische Aktionen machen, je nach Jahrgangsstufe den 
Ausflug zu einem unvergessenen Erlebnis. 

www.kloster-chorin.org 
Kontakt: besichtigung@kloster-chorin.org 
Preis: 5,00 € ermäßigt für 
SchülerInnen ab 12 Pers., Erw. 8,00 € /Pers.

Abb.: © MOSAIK Steinchen für Steinchen Verlag

Kloster Chorin
Mit der Mosaik durch das Kloster 

Mit der Schulklasse ins Museum

Lutherhaus Eisenach

Thüringen
ANZEIGE

Fotos: St if tung Lutherhaus Eisenach, © Sascha Willms
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ANZEIGE

Innovatives Museum und spannender Lernort
Das Lutherhaus im Herzen von Eisenach/Thüringen 

Das Lutherhaus ist eines der ältesten Fachwerkhäuser Thüringens, ein modernes Museum und ein außergewöhnlicher außerschulischer 
Lernort. Lassen Sie sich und Ihre Schulklasse dort, wo Martin Luther während seiner Schulzeit von 1498 bis 1501 wohnte, von traditions-
reichen Handwerks- und Kulturtechniken aus der Reformationszeit faszinieren!

Martin Luther verbrachte die wichtigsten 
und prägendsten Jahre seiner Schulzeit in 
Eisenach: Von 1498 bis 1501 besuchte er 
die Eisenacher Lateinschule und wohnte bei 
den Familien Cotta und Schalbe im heutigen 
Lutherhaus. 

Herzstück des dortigen Museums ist die 
Dauerausstellung „Luther und die Bibel“. Sie 
zeigt, wie, warum und mit wem Luther die 
Bibel übersetzte und welch enorme Wirkung 
die Lutherbibel in den letzten 500 Jahren 
auf Sprache, Literatur und Musik hatte. Sie 

wird durch die Skulptur „man in a cube“ des 
chinesischen Künstlers Ai Weiwei ergänzt. Die 
Sonderausstellung zum antisemitischen „Ent-
judungsinstitut“ während der NS-Zeit erinnert 
an ein dunkles Kapitel der Kirchengeschichte.

In facettenreichen Workshops erhält Ihre 
Schulklasse durch erfahrene Museumspäda-
goginnen und -pädagogen einen spannenden, 
handlungsorientierten Zugang zu Martin 
Luther und seiner Zeit. In Luthers Werkstatt 
drucken Ihre Schülerinnen und Schüler eine 
Seite aus der Lutherbibel auf einer authen-
tischen Gutenberg-Buchdruckerpresse. Bei 
einer historischen Unterrichtsstunde schlüpft 
Ihre Klasse in die Rolle von Schülerinnen und 
Schülern vor 500 Jahren. Die Workshops zur 
Sonderausstellung vermitteln anschaulich 
die Kultur des Judentums und beleuchten 
den kirchlichen Antisemitismus während der 
NS-Zeit. Auch ein Kunst-Workshop gehört zum 
Programm des Museums.

Sie möchten Ihren Workshop mit einer Füh-
rung durch unsere Ausstellungen oder einer 
eigenständigen Besichtigung kombinieren? 
Wir beraten Sie gerne für ein unvergessliches 
Klassenerlebnis im Lutherhaus Eisenach! 

Stiftung Lutherhaus Eisenach 
Lutherplatz 8, 99817 Eisenach

Buchung und Information unter:
www.lutherhaus-eisenach.com
Tel. (0 36 91) 29 83 0 
bildung@lutherhaus-eisenach.de

Für die Freizeitgestaltung gibt es im 
Feriendorf zahlreiche Möglichkeiten. Diese 
reichen von einer Kegelbahn mit Billard-
tisch über einen Tischtenniskeller bis hin zu 
einer Freiluftkletterwand. Weitere Angebote 
sind ein Spiele- und Leseraum, eine Töpfer-
werkstatt, eine Grillhütte, ein Brotbackofen, 
mehrere Freilufttischtennisplatten und eine 
Boule-Bahn. Außerdem stehen den Gästen 
ein Sportplatz, ein Basketballfeld sowie 
ein Beachvolleyballfeld zur Verfügung. An-
dreas Hase: „Besonders hervorzuheben ist 
das weitläufige, autofreie Gelände, das den 
Schülern ein sicheres Umfeld bietet, um 
sich frei zu bewegen und die Umgebung zu 
erkunden.“

Darüber hinaus können die Gäste die 
pädagogischen Angebote des Feriendorfs 

nutzen. Seit 2018 leitet Henry Kretschmann 
die pädagogische Abteilung. Gemeinsam mit 
einem wechselnden Team aus Betreuern, 
Praktikanten und Teamern koordiniert und 
plant der qualifizierte Trainer und Erlebnis-
pädagoge die Programme.

„Das Herz des Feriendorfs ist die Wie-
senakademie, das Ankerangebot der pä-
dagogischen Programme“ so Andreas Hase. 
„Sie bietet eine Kombination aus Natur und 
Lernen, mit erlebnisorientierten Angeboten 
wie Naturrallyes, Bogenschießen und krea-
tiven Workshops. Diese Programme fördern 
nicht nur das Wissen, sondern auch den 
Teamgeist und die Kreativität der Schüler.“ 
Zu den weiteren Programmen gehören: 
Teambildung, Stabfechten, Kistenklettern, 
Backen im Steinbackofen, Nordic-Walking, 
Tanz, Schnitzkurse, Feuerschlagen und 
Vieles mehr. „Besonders beliebt sind die 
pädagogischen Angebote wie Floßbau oder 
Nachtwanderungen, die nicht nur Spaß 
machen, sondern auch das Gemeinschafts-
gefühl stärken“, gibt Henry Kretschmann 
Auskunft.

„Unabhängig von den Freizeitmöglichkei-
ten und pädagogischen Programmen im 
Feriendorf lädt zudem die Umgebung zu 
Ausflügen ein, sei es zu den nahegelege-
nen Königsschlössern Neuschwanstein und 
Hohenschwangau oder zu den historischen 
Städten wie Wangen im Allgäu und Lindau“, 
erzählt Andreas Hase. „Auch Wintersportler 
kommen in der Nähe voll auf ihre Kosten, 
denn attraktive Skigebiete und Rodelbah-
nen sind nur einen Katzensprung entfernt.“ 
Zu den kulturellen Sehenswürdigkeiten des 
Ortes Eglofs zählen die Barockkirche St. Mar-
tin, das Musikmuseum, der Schuhmichel-
brunnen und die Lourdes-Grotte. 

„Mit unserem Familienferiendorf Eglofs 
wollen wir nicht nur einen Ort zum Über-
nachten bieten, sondern schöne Erlebnisse 
schaffen, die in Erinnerungen bleiben“, ver-
sichern Annette und Karl-Heinz Marx. „Die 
Kombination aus Freizeitwert, pädagogi-
schen Angeboten und der herzlichen Atmo-
sphäre soll weiterhin dafür sorgen, dass 
Eglofs, wie seit Jahrzehnten, ein geeignetes 
Ziel für Klassenfahrten ist.“

Kontakt
Familienferiendorf Eglofs

Alpgaustr. 20
88260 Eglofs-Argenbühl
Telefon 07566 - 91 001

eglofs.few@drs.de
https://familienerholungswerk.de
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Einzelfall?
Nein. Das arktische Eis schmilzt infolge 
der Erderwärmung immer schneller. Diesen 
einzigartigen Lebensraum müssen wir 
schützen. Und das ist nur einer von vielen 
Gründen, warum wir Ihre Unterstützung als 
Fördermitglied brauchen. Jetzt mitmachen 
unter www.greenpeace.de / arktisss
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